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ebelichen Kindern zu gute
Miüttern dem Hauſe übergeben werden und das ſeien meiſt die

ſchwächſten Kinder
W verbleibe außerhalb der Anſtalt ohne jede Hilfe
müſſe dies Zuſammenbringen ſchwacher Säuglinge auf das

ſteckender Krankheiten ungemein gefördert werde
lichkeit ſei auch in dieſen Anſtalten eine ſehr große

AbendAus
m

Halle und Almgegend
Halle 23 November

Die Kontrolle über die Ziehkinder
Der Vorſitzende der Armenverwaltung unſerer Stadt Herr

Stadtratb Pütter hat eine Denkſchrift ausgearbeitet in der er
Forſchläge für die Einführung einer wirkſamen Kontrolle über
s Gedeihen der Ziehkinder in Halle macht die von der
rmendirektion und dem Magiſtrat der Stadtverordneten

gerſammlung der ſie bereits in nächſter Sitzung unterbreitet
werden ſollen warm empfohlen werden Der Herr Verfaſſer
berichtet in ſeiner Schrift zunächſt über den jetzigen Stand des
Ziehkinderweſens in unſerer Stadt das ſich bekanntlich nach der

berpräſidial Verordnung vom 17 Dez 1880 und der dazu er
Iſenen Polizeiverordnung vom 19 Jan 1881 regelt und auf
Kinder unter 6 Jahren erſtreckt Wer ein noch nicht 6 Jahre
altes Kind in Pflege und Erziehung nehmen will bedarf hierzu
er Genehmigung der hieſigen Polizeiverwaltung Von jeder

ertheilten Genehmigung erhält die Armenverwaltung Kenntniß
um in Gemäßheit der mit der Polizeiverwaltung getroffenen
Kereinbarung die Beaufſichtigung der Kinder durch ihre Organe
zu übernehmen Alljährlich einmal haben die Bezirks Kom
miſſionen außerordentliche Reviſionen der Ziehkinder vorzu
nehmen und über das Reſultat derſelben ſchriftlich zu berichten
Die Zahl der im Jahre 1898/99 ſeitens der Polizeiverwaltung
zur Beauſſichtigung durch die Mitglieder der Armenbezirks
Kommiſſionen überwieſenen Ziehkinder betrug 196 Außer
dieſen bei der Polizeiverwaltung angemeldeten Ziehkindern für
welche die Eltern bezw die Mütter die Koſten der Er
ziehung beſtreiten giebt es noch Ziehkinder für welche die
ſtädtiſche Armenpflege hat eintreten müſſen die ſogenannten
ſtädtiſchen Waiſenkinder Die Zahl derſelben beläuft ſich zur
Zeit auf rund 200 Die Kontrolle über dieſe führt die
ſtädtiſche Armenverwaltung

Nach einer Schilderung des Ziehkinderweſens in Dresden
und Leipzig welch letzteres zuerſt die Nothwendigkeit einer
ſtrengen Kontrolle der Ziehkinder erkannte und auf dieſem Gebiete
organiſatoriſch vorgegangen iſt ſtellt Stadtrath Pütter die
Grundſätze auf nach denen ſich in Zukunft bei uns das Zieh
kinderweſen regeln ſoll Von den meiſt traurigen Exiſtenz
bedingungen der unehelichen Kinder denen der Makel ihrer
Geburt überall hindernd anhaftet ausgehend unterzieht der
Verfaſſer die vier Kategorien die auf dieſem Gebiete eine Rolle
ſpielen nämlich die Mütter die Väter die unehelichen Kinder
ſelbſt und die Zieheltern einer kurzen Betrachtung Bei der
letzteren Kategorie warnt er vor allem vor den Fällen in denen
ein uneheliches Kind gegen eine geringe einmalige Abſtands
ſumme als eigenes Kind angenommen wird da dann faſt ſtets
unlautere Motive vorhanden ſeien Und wenn ſie es bei Beginn
der Aufnahme vielleicht nicht geweſen wären jo würden die
Ausgaben für das Kind doch bald hart empfunden ſobald die
geringe Summe verbraucht iſt das Kind werde dann ſicher bald
zu Grunde gerichtet denn es ſei bei mangelhafter Kontrolle
nichts leichter als ein Kind durch ungeeignete Pflege ohne daß
es nachgewieſen erdgn kann verderben zu laſſen Dieſem Ver
kauf der Kinder ſer DWSher viel zu wenig Beachtung geſchenkt
Uebrigens würden wie der Verfaſſer bei dieſer Gelegenheit
bemerkt nicht nur uneheliche ſondern mindeſtens gerade ſo viele
eheliche Kinder in Pflege gegeben Die Urſachen hierzu ſeien
außer bei den Waiſenkindern zerrüttete Familienverhältniſſe
Mißhandlung der Kinder durch die Eltern Unfähigkeit der
Mutter das Kind aufzuziehen Mangel an Mitteln Krankheit
der Mutter Die Pflegeſtellen dieſer Kinder müßten derſelben
genauen und ſachverſtändigen Kontrolle wie die der unehelichen
unterworfen werden

Gegen das Syſtem der Findelhäuſer wie ſie in Frankreich
Jtalien und Rußland exiſtiren erheben ſich nach der Anſicht
des Verfaſſers wichtige volks wirthſchaftliche und hygieniſche Be
denten Abgeſehen von den hohen Unterhaltungskoſten eines
Findelhauſes kämen deſſen Einrichtungen nicht einmal allen un

ſondern nur denen die von den
Die größere Zahl der unehelichen Kinder

ſchärfſte verurtheilt werden weil dadurch die Uebertragung an
Die Sterb

Herr Pütter tritt auf Grund dieſer Erwägungen für das
Syſtem der Einzelpflege ein das in Deutſchland allgemein üblich
und den übrigen vorzuziehen ſei Was nun aber die Kontrolle
über die Zieh oder Haltekinder anbetrifft ſo wird ſie in den
einzelnen deutſchen Staaten verſchieden bewirkt entweder durch
Polizeiorgane oder durch Damen von freien Vereinignngen neuer
dings auch durch beſoldete Pflegerinnen unter ärztlichem Beiſtand
Zu den ſehr wenigen Städten im Deutſchen Reich in denen eine
gute Kontrolle über das Ziehkinderweſen vorhanden iſt gehören
Leipzig und Dresden Der Umſtand daß in Halle etwa
200 Kinder von der Armen Verwaltung in Pflege gegeben
während ſeitens der Polizei Verwaltung gerade ſo viele bei der
Armen Verwaliung zur Kontrolle angemeldet ſind ſowie die
Erwägung daß eine größere Anzahl Pflegekinder der polizei
lichen Kontrolle gefliſſentlich entzogen werden und bei dem
jetzigen Syſtem unr mit größter Mühe zu entdecken ſind und
wenn ſie entdeckt werden doch nur in durchaus unzureichendem
Maße kontrollirt werden können haben den Verfaſſer bewogen
auf eine Beſſerung auf dieſem Gebiete hinzuarbeiten

So ſehr der Verfaſſer die freiwillige Pflege von wobl
thätigen Frauenvereinen an ſich anerkennt für die Pflege
kinder iſt ſie wie er ſehr richtig ausführt nicht mit Nutzen
anwendbar Es ſind hier in der Mehrzahl kleinſte Kinder welche
die Beaufſichtigung erfordern Es handelt ſich nicht allein um
Reinlichkeit und moraliſche Erziehung ſondern vor allem um die
Unterſtützung des Gedeihens und die ſchnelle Er
kennung von Krankheiten Dieſe Kenntniſſe müſſen erſt
theoretiſch erlernt dann aber durch Hunderte von Beſuchen in
die Praxis übertragen werden Denn es gehört zu den größten
Schwierigkeiten auf dieſem Gebiete Wahrheit und Heuchelei
ein ſchlecht gepflegtes und ein angeboren ſchwaches Kind zu
unterſcheiden Für die Beſuche muß Zwang vorhanden ſein und
die engſte Fühlung mit der Behörde beſtehen Bei einer frei
willigen Pflege iſt dies alles unmöglich es müßten eine fo große
Nenge von Kräften bei der großen Anzahl von Kindern in
ſpruch genommen werden daß ein Zufammenwirken mit der
Bhörde nicht ſtattfinden kann ganz abgeſehen davon daß z V
im Sommer der ſchlimmſten Zeit der Beaufſichtigung die frei
willigen Kräfte faſt gänzlich fehlen
v Die Umſtände drängen daher auf die Anſtellung beſoldeter
Pflegerinnen hin die unter der Anleitung und dem Bei
ſtand eines mit der Kinderpflege genügend vertrauten Arztes
Le ſchwierige Aufgabe übernehmen Nach den in Leipzig und

geeden gemachten Erfahrungen kann eine Pflegerin nicht mehr
e 150 Kinder gewiſſenhafter Kontrolle unterwerfen Da in
ad lle z Z bereits über 400 Zieh und Pflegekinder vorhanden
a und vermuthet wird daß etwa 40 60 der Beauſſichtigung
erforgen werden ſo würden für unſere Stadt z Z 3 Pflegerinnen
3 Zrrlich ſein Die Ausdehnung von Halle das demgemäß in
Der er zu theilen iſt erſchwert die Beaufſichtigung erheblich
micht ontrolle der neu anzuſtellenden drei Pflegerinnen ſind
ſie ur die ſogenannten Zieh oder Haltekinder deren Pflege
dem letzt bei der Polizei angemeldet und einmal jährlich von

zuſtändigen Armenpfleger kontrollirt werden ſoll ſondern

1 Beibl
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auch die ſtädtiſchen Waiſenkinder d h Ziehkinder für welche
die Stadt bezahlt zu unterwerfen

Da bei Annahme der Vorſchläge Pütter s die Kontrolle des
iehkinderweſens der Polizei Verwaltung abgenommen und der
rmenverwaltung übertragen wird ſo fällt damit auch die

Bearbeitung dieſer Sachen im Polizeibureau fort und geht auf
die Armenverwaltung über Bei dieſer muß daher ein ent
Verleger Bureau Beamter Aſſiſtent eingeſtellt werden
Demſelben wird die Kontrolle über die Waiſenkinder mit über
tragen werden ſeine Arbeit erhöht ſich ferner dadurch daß die
Kontrolle über die Kinder eine dauernde wird alſo eine umfang
reiche Liſtenführung zur Folge hat Für die drei Pflegerinnen
die ihre ganze Kraft der Kontrolle widmen müſſen und die ihre
reichliche Arbeit erhalten werden dürfte unter eine Löhnung von
300 M kaum heruntergegangen werden dürfen Denn außer
den Beſuchen müſſen ſie Berichte über den Zuſtand der Kinder
fortlaufend abfaſſen und erſtatten Als eine der Pflegerinnen
wird Fräulein Bloßfeld vorgeſchlagen die jetzt als Stütze von
Fräulein Möbius eine Vergütung von 300 M erhält allerdings
auch nicht voll beſchäftigt iſt ſo daß bei dieſer nur eine Mehr
ausgabe von 500 M entſteht Fräulein Möbius ſelbſt kann
wegen zahlreicher anderer Pflichten als Bezirespflegerin nicht
verwandt werden Der Vergütung für einen Arzt iſt folgende
Rechnung zu Grunde gelegt

1 Für wöchentliche Kontrolle der neuen oder zur
Beſichtigung beſtellten Ziehkinder 52 Wochen

5 Mark 260 M2 2 Jahreshauptverſammlungen für alle Kinder

A 12 Markt u 243 Beſuche in den Wohnungen der Pflegerinnen zur
Begutachtung ob Wohnung Sauberkeit 2c aus
reichend ſind 4 Beſuche pro Woche gerechnet

à 1,60 Mat 312Sa 596 M
Da anzunehmen iſt daß bei der Einführung der Kontrolle

öfters Beſuche nothwendig werden dürften ſchlägt der Verfaſſer
vor einen höheren Betrag 750 einzuſetzen

Bemerkft ſei dabei daß dieſem Arzt nicht die Behandlung der
Kinder in Krankheitsfällen übertragen wird ſondern nur die
Kontrolle über ihre gedeihliche Entwicklung Von größtem
Erfolg hat ſich in Leipzig und Dresden die Gewährung von
Prämien an die Ziehmütter für die ſorgſamſte Pflege gezeigt
Wenn die Prämien auch an ſich gering ſind ſo werden doch die
Namen der Prämienempfängerinnen in den Zeitungen veröffent
licht was den Ehrgeiz der Frauen ungemein angeſtachelt hat
Wenn in Halle bei rund 400 Pflegekindern und etwa der gleichen
Zahl von Pflegeſtellen 20 Prämien à 10 M in Ausſicht ge
nommen werden ſo erſcheint dies angemeſſen Danach ſtellt
ſich außer dem Aſſiſtenten der der Armen Verwaltung über
wieſen werden müßte der Bedarf an Geldmitteln folgender
maßen

a für drei Pflegerinnen 2 800 und 1 X 500 M 2100 M
Vergütung an den Arzt

c Prämien an die beſten Ziehmütter

Außerdem einmalig Ausſtattung des Unterſuchungs
zimmers mit einer Kinderwaage einigen ärztlichen
Jnſtrumenten einem Kiſſen und anderen Kleinig
keiten an Decken Unterlagen c I00 M

Sa 3150 M
um deren Bewilligung zum 1 April 1900 die Stadtverordneten
gebeten werden

Herr Stadtrath Pütter hat ſich mit der eingehenden und über
aus ſorgfältigen Behandlung der Angelegenheit die auch bei uns
dringend einer Abänderung bedarf ein entſchiedenes Verdienſt
um die Stadt erworben Es ſteht zu hoffen daß die Stadt
verordnetenverſammlung den Pütter ſchen Vorſchlägen ihre Ge
gehmigung nicht verſagt

Zur Errichtung der elektriſchen ernbahn
Halle Leipzig wird neuerdings mitgetheilt daß die unter
nehmende Firma Kramer Co das Projekt nicht aufgegeben
hat ſondern erſt abwarten muß bis ſich der Rath der Stadt
Leipzig über die Benutzung ſtädtiſcher Straßen ſchlüſſig gemacht

at

Geiſtliche Muſikaufführung Wie alljährlich veran
ſtaltet die Singakademie unter Leitung des Kgl Univerſitäts
Muſikdirektors Herrn Prof Otto Reubke zur Vorfeier des
Todtenfeſtes eine geiſtliche Muſikaufführung welche am Sonnabend
25 Nov abends 5 Uhr in der Marktkirche ſtattfindet Das

Programm derſelben trägt dem ernſten Charakter der Feier
Rechnung es bietet nicht nur Gelegenheit zur Erbauung ſondern
ſtellt auch wirkliche Kunſtgenüſſe in Ausſicht Neben dem
Chor der Singakademie der verſchiedene Chöre aus dem
deutſchen Requiem von Brahms mit Orgelbegleitung und
mehrere Choräle im Bach ſchen Tonſatz ſingen wird iſt durch
Orgelvorträge und Geſangs oli Tenorarie Ach Herr lehre
uns bedenken Altarie Jn deine Hände befehl ich meinen
Geiſt und Geiſtliches Lied Sei nur ſtill für die wünſchens
werthe Abwechslung geſorgt

Am Todtenfeſt werden wie in den vergangenen Jahren
durch den Bibel und Schriften Verein der vor kurzem
aus Anlaß ſeines 10 Jahresfeſtes an 42 arme Kinder je eine
Bibel ſchenkte am Eingang der Friedhöfe unſerer Stadt allen
Beſuchern Predigten und Troſtſchriften unentgeltlich vertheilt
werden Es ſind zu dieſem Zwecke gegen 35,000 Predigten und
Troſtſchriften beſchafft worden beſonders machen wir auf eine
Predigt von Paſtor Meinhof und eine von Oberpfarrer Profeſſor
Schmidt aufmerkſam die je in 8000 Exemplaren vom Verein
gedruckt worden iſt Zur Deckung der nicht unbeträchtlichen
Koſten werden zur Seite der Vertheiler Büchſen aufgeſtellt ſein
welche zur Aufnahme freiwilliger Beiträge zu Gunſten der
Spttttchen Schriftenverbreitung in der Stadt Halle beſtimmt
ſind

Die Aufführungen von Kurt v Rohrſcheidt s
Armin und Thusnelda finden am 27 28 und 39 d M

im Stadttheater zu Weißenfels abends 8 Uhr ſtatt Jn
Wettin ſind an 4 Abenden die Vorſtellungen ausverkauft
geweſen ſo daß dieſer Ort von 2000 Einwohnern ca 1000 Beſucher
geſtellt hat Es ſind nicht nur die Koſten gedeckt worden die
nicht gering waren ſondern es iſt auch ein Ueberſchuß zum
r des Bismarck Thurmes auf dem Schweizerling heraus

geſprungen

Stadttheater Am Freitag abſolvirt Mme SigridArnoldſon en Gaſtſpiel und zwar in der Titelrolle
der Oper Die Regimentstochter
nochmals erwähnt daß Sigrid Arnoldſon die Partie zum
erſten male in Halle ſingt und zum überhaupt erſten male
die ganze Partie in deütſcher Sprache ſingen wird Als
Einlagen ſingt Sigrid Arnoldſon das Echolied
Pcoiſt und zum Schluß der Oper Parla Walzer von

Arditi
Thaliatheater Adolf Klein derhier jederzeit gern

geſehene Künſtler gaſtirt am Freitag als Leopold v d Egge in
Blumenthal s Probepfeil Die nächſte Novität des
Thoatia Theaters wird Paul Lindau s intereſſantes Schauſpiel
Die Erſte ſein

Jm Walhallatheater führen Ephraim Thompſon s
dreſſirte Elephanten von heute an eine große komiſche
Pantomime auf worin ihre Leiſtungen noch ſtauneuswerther
ſind als bisher auf ihrer vielbewunderten Kegelbahn

739

Ganz beſonders ſei Meyer in die Stadtverordneten Verſammlung entſandt worden

att zu Nr 550 der Saale Zeitung Donnerstag 23 Kovenher 1890

des Vereins Herrn Kaufmann Ernſt Rösner in Anbetracht

Akrobaten Ching und Chang und Franzi und Richard Norden

e ee e
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Apollotheater Jn dert r ratty der ausgezeichnete Fuß an libriſt zum erſten male ſeinen
lephanten Jumbo Polka tanzen laſſen Dieſe außerordentlich

draſtiſch wirkende Effekt Nummer dürfte neben dem fliegenden
Ballet und der dreſſirten Ziegenheerde als dritte Attraktion
des neuen Spielplans berechtigtes Aufſehen erregen

r r Das neue Variété Theater in Giebichen
ſtein führt ſich recht gut ein auch der neue Spielplan hat was bei
einem neuen Unternehmen heutzutage zu den Seltenheiten ge
hört volle Häuſer zu verzeichnen und dadurch wird die Müde
die ſich der Beſitzer giebt belohnt Den Saal gedenkt dieſerdemnächſt zu einem Theaterſagi mit Galerien uſw umzugeſtalten

was ſchon deshalb nöthig iſt weil der Saal in ſeiner jetzigen
Geſtalt nicht genügend Raum für die vielen Beſucher bietet
Vom alten Spielplan ſind der Geſangshumoriſt Kiſéry die

reengagirt von dieſen erzielten beſonders die letzteren welche wie wir
ſchon letzthin erwähnten auch einem Variété Theater jeder Groß
ſtadt Ehre machen würden großen Beifall Neu hinzugekommen
ſind die Soubrette E Contrelli der Geſangshumoriſt Max
Smith die rer Jung eſti und der Schlangenmenſch John Drogansky Daß jede dieſer Nummern überaus
anſprach bewies die günſtige Aufnahme ſeitens der zahlreichen
Anweſenden Man ſieht ſchon an der Verſtärkung der Pro
gramm Nummern daß durch den guten Beſuch des Theaters
der Beſitzer ſich veranlaßt geſehen mehr zu bieten auch läßt
die jetzige Begleitungsmuſik nichts zu wünſchen übrig

Neumann s Leipziger humoriſtiſche Sänger
werden am 27 und 28 d M in den Kaiſerſälen konzertiren
wozu alle Freunde und Gönner freundlichſt eingeladen ſind

Unfallschronik Auf einem Spaziergange ſtolperte der
Privatmann R Müller und kam ſo unglücklich zu Falle daß
er die rechte Hand brach Als der Schmied Ernſt Träumer
um ſeine Kraft zu zeigen ein etwa 2 Centner ſchweres Eiſenſtück
hoch empor heben wollte entalitt ihm dieſes und zerquetſchte im
Niederfallen ſeinen rechten Fuß Durch eine große Leiter die
infolge der Ungeſchicklichkeit eines Geſchirrführers umgeſtoßen
war wurde der jährige Knabe Friedrich Herrmann derart
auf die linke Schulter getroffen daß er niederſtürzte Der
Kleine erlitt hierbei einen Schlüſſelbeinbruch ſowie Quetſchungen
am rechten Knie Die Verletzten mußten ſämmtlich die Hilfe der
Klinik in Anſpruch nehmen

Vereins Chronik
Deutſcher und öſterreichiſcher Alpen Verein

Sektion Halle a Die nächſte Sitzung findet am Montag
abends 8 Uhr im oberen Saal des Reichshofes ſtatt Nach
geſchäftlichen Mittheilungen und Vorlegung der Eingänge wird
Herr Privatdozent Dr Schwarz einen Vortrag über ſeine
Hochtouren in der Dachſteingruppe am Triglaw und in den
Dolomiten halten

Bei einer Feſtſitzung des Vorſtandes des
III kommunalen Wahlbezirksvereins Süd und Weſt
am Dienstag abend wurde ſeitens deſſelben dem Vorſitzenden

ſeiner regen Thätigkeit im III kommunalen Wahlbezirk und im
III kommunalen Wahlbezirksverein Süd und Weſt ein werth
volles Silbergeſchenk überreicht Bei dieſer Gelegenheit konnte
mitgetheilt werden daß dem Vereine von Neujahr ab eine große
Anzabi neuer Mitglieder beitreten werden ſo daß die Mit
gliederzahl von 500 bald erreicht ſein dürfte Die Mitglieder
verſammlung findet anfangs Dezember in H Kohl s Gaſtwirth
ſchaft Wörmlitzerſtraße ſtatt

Maſchinen Techniker Verein
abend Verſammlung im Vereinslokale Freyberg Bräu hielt
Herr Jngenieur Thümmel einen kurzen Vortrag über
Brauerei Einrichtungen Der Redner begann mit der Herſtellung
des Malzes aus der Gerſte in Mälzerei und Darre darauf er
läuterte er den Vorgang des Schrotens und das darauf folgende
Maiſchen und Kochen der Würze im Sudhauſe Jm Anſchluß
an dieſen Vortrag fand am Sonntag eine Beſichtigung der
Freyberg ſchen Brauerei ſtatt woran ſich ebenfalls verſchiedene
Mitglieder des Techniker Vereins betheiligten Zunächſt wurde
das Sudhaus mit ſeinen Dampfkochpfannen und dem Maiſch
und dem Läuterbottich in Augenſchein genommen darauf die
modern angelegte Keſſelanlage und die beiden Maſchinenhäuſer
worin ſich eine Dampf und drei Kälteerzeugungsmaſchinen be
finden Dann gelangte man zur Eisfabrikation und ſah dieſe
in Thätigkeit Zuletzt wurden der neue Gährkeller und die
äußerſt umfangreichen Lagerkeller beſichtigt Jeder Beſchauer
bewunderte die ſaubere und mit den beſten Neuerungen ver
ſehene Einrichtung Bei dem daraufolgenden Frühſchoppen bei
welchem man Gelegenheit fand die verſchiedenen Sorten des
Bräues zu probiren wurde von dem Vorſitzuden der Dank an
die Brauerei für die freundliche Erlaubiß zu der äußerſt inter
eſſanten Beſichtigung ausgefprochen Jm Anſchluß an dieſelbe

Jn der Sonn

wird Herr Jngenieur Beil an der Hauptverſammlung am
2 Dezember d J einen Vortrag halten über Kälteerzeugungs

maſchinen und Eisfabrikation

Die Eiſenbahn Telegraphenbeamten Ver
einigung von Halle und Umgegend trat dem Deutſchen
Flotten Verein als korporatives Mitglied bei

Der Lokalverband Halleſcher Kegelklub s hielt
am Sonntag nachmittag auf der neuerbauten den Bundesvor
ſchriften entſprechenden Kegelbahn im Reſtaurant von Heinrich
Spelling ſein diesjähriges Wildpretkegeln ab Dieſes war von
den Mitgliedern und geladenen Gäſten ſehr rege beſucht und
geſtaltete ſich ſehr intereſſant Gekegelt wurde um 28 Gänſe
Haſen 2c Der Lokalverband Halle ein Zweig des über ganz
Deutſchland verbreiteten Deutſchen Keglerbundes nach deſſen
Satzungen auch gekegelt wird bezweckt die Pflege und Hebung
des Kegelſports und hält zu dieſem Zweck häufiger Konkurrenz
Kegeln ab

Eine Verſammlung junger Männer der
Paulusgemeinde findet am Freitag ſtatt Das Thema für
den Abend lautet Warum ſind manche guten Menſchen keine
Chriſten und Warum ſind manche Chriſten keine guten
Menſchen Eine freie Diskuſſion ſchließt ſich an Junge
Männer von 18 Jahren an auch verheirathete und ältere ſind
freundlichſt eingeladen

Halleſcher Lehrerverein
Zu Beginn der letzten Vereinsſitzung gab der Vorſitzende im

Sinne des Vereins zunächſt ſeiner lebhaften Genügthuung
darüber Ausdruck daß zufolge der neulichen Wahlen auch ein
praktiſcher Schulmann der II Vorſitzende des Vereins Herr

ſei Sodann hielt Hr Lehrer H Storoſt den angekündigten
Vortrag über Das naturaliſtiſche Drama dem wir in Kürze
das folgende entnehmen Jmmer mehr war man ſich in der
Neuzeit der großen Kluft bewußt geworden die zwiſchen den
Gleiſen in denen ſich nach dem Muſter großer Meiſter der Ver
gangenheit Dichtung und Kunſt bewegte und jenen Bahnen ſich
aufgethan die der moderne Geiſt eingeſchlagen Deshalb n
ſich die Forderung es müſſe Dichtung und Kunſt dem Fühlen
Glauben dem Ringen und Kämpfen des modernen Geiſtes rück
ſichtsloſer und intimer Ausdruck geben als bisher Zugleich galt
es in eine durchaus derechtigte Reaklion gegen die Verflachung
und Verſumpfung Süßlichkeit und franzöſiſche Pikanterie welche
unſere Littergtur zeſgie einzutreten So entſtand das natura
liſtiſche Drama Dem Geiſte der Zeit Rechnung tragend hat es
ſeinen letzten Grund in dem von Zola begründeten Naturalismus



und in der Philoſophie Nitzſche s Nach Zola bandelt es ſich
in der Dichtkunſt vor allem darum durch treue Beobachtung
und unbedingte Wiedergabe der Wirklichkeit dieſe zur verſtändniß
vollen Anſchauung zu bringen Daß bei der Darſtellung des
wirklichen Lebens der Gegenwart vielfach auch das Häßliche
Rohe und Gemeine in die Erſcheinung trat iſt erklärlich Do
neben zeigt ſich die Dichtung aufs innigſte mlt der Jndividualität
des Künſſlers verknüpft iſt oft förmlich von ſeiner Perſönlichkeit
durchdrungen Die Betrachtung und gerechte Würdigung der
modernen Dichtkunſt wird ſich mit der Darlegung der Tendenzen
des Naturalismus und mit der Angade der Mittel durch welche
jene verwirklicht werden zu befaſſen haben Dieſe Tendenzen
ſind eine naturwiſſenſchaftliche eine ſoziale und ein Streben
dem geſchärften Thatſachenſinn der Gegenwart zu entſprechen
Sie werden erreicht durch Anſchaulichkeit eine natürliche
Sprache intimere Behandlung der Stoffe Bevorzugung des
Charakteriſtiſchen durch Anſchluß an die Gegenwart durch die
Zuſtandsmalerei Milien Betionung des Jndividnalismus und
Befreiung des erotiſchen Prinzips von ſeiner Verlogenheit und
Unwahrheit Dieſe Mittel erleiden oft mals eine Uebertreibung
ſo daß aus Anſchaulichkeit Ueberanſchanlichkeit aus Jntimis
mus Trivialiſirung aus der Betonung des Charakteriſtiſchen
eine Verhäßlichung der Weltanſchaunng wird Deshalb könne
der Naturalismus in der Dichtkunſt auch nur ein Uebergangs
ſtadium bezeichnen wie der Vortragende dies an der eingehenden
und hochintereſſanten Betrachtung der Werke Gerhart Haupt
mann s darzulegen ſuchte Vom konſequenten Naturalismus in
ſeinem Erſtlingswerke Vor Sonnenaufgang werden wir zu
immer edlerer Poeſie geführt Das berechtige zu der Hoff nung
daß uns die Zukunft wohl moderne aber auch reine hochge
ſtimmte Werke der Dichtkunſt bringen werde

Dem mit reichem Beifall aufgenommenen Vortrage folgten
zahlreiche Mittheilungen aus denen nur die wichtigſten hervor
gehoben ſeien Auf die Gedichte von Franz Wiesbacher
eines infolge ſchwerer Krankheit in große Noth gerathenen
Lehrerdichters wird empfehlend hingewieſen und zur Subſkription
durch die Vertrauensmänner 1 Band M 50 geb M 2,50
aufgefordert Die in Ausſicht genommene vom Direktorium
freundlichſt geſtattete Beſichtigung der Provinzial Blindenanſtalt
ſowie Einſichtnahme in ihren inneren Betrieb wird am nächſten
Mittwoch den 29 d M nachmittags 4 Uhr ſtattfinden End
lich wurde noch bekannt gegeben daß Herr Dr Schmid
Monnard ſich in dankenswerther Weiſe bereit erklärt hat
6 Vorleſungen über Wichtige Kapitel aus der Schül
hygiene zu halten Die mit einem reichen Anſchauungs
material Projektionen ausgeſtatteten Vorträge ſollen in den
Monaten Januar und Febrnar jedesmal Donnerstags abends

8 Uhr ſtattfinden und am 11 Januar ihren Anfang neh men

Städtiſche Kommiſſionen
Petitionskom miſſion Sitzung am Sonnabend den

25 November 1899 nachm 5 Uhr in der Rathsſtube Tages
ordnung 1 Petition Klooß K Bothfeld betreffend die Ver
ſagung eines Baukonſenſes 2 Petition Peter u Gen betreffend
die Entziehung von Erbbegräbnißſtellen 3 Petition Krüger
betreffend die Verweigerung eines Baukonſenſes 4 Petition
Cichoszewsky betreffend die Lohnverhältniſſe der Arbeiter des
Schlacht und Viehhofes

Von den ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerken
Halle 23 November

Jn der Zeit vom 1 April 1898 bis 31 März 1899 iſt für den
aus der Stadtverordneten Verſammlung ausgeſchiedenen Eiſen
bahn Bau und Betriebsinſpektor a D Königer der Fabrikant
Brinkmann als Mitglied des Kuratoriums gewählt worden
Dem Kuratorium gehörten an Stadtrath Pfeffer Vorſitzender
Stadtbaurath Genzmer ſtellvertretender Vorſitzender Gas
und Waſſerwerks Direktor Schreyer die Stadtverordneten
Maurermeiſter Hildebrandt Geheimer Sanitätsrath Dr
Hüllmannu Rechtsanwalt Dr Keil Kaufmann Uber

Die gewöhnlichen Reviſionen der Gas und W ſſerwerkskaſſe
wurden allmonatlich vorgenommen eine außerordentliche Reviſion
fand am 10 Oktober ſtatt Dieſelben haben zu Erinnerungen
keine Veranlaſſung gegeben Der Geſammtumſatz bei der Gas
und Waſſerwerkskaſſe betrug in dieſem Jahre 5,380,727 87 M

Auf den Werken und für den Betrieb des Rohrnetzes ſind im
Durchſchnitt täglich 263 Arbeiter davon 190 bei den Gaswerken
und 73 bei den Waſſerwerken beſchäftigt geweſen die der ge
meinſchaftlichen Ortskrankenkaſſe in Halle und der Ortskranken
kaſſe des Saalkreiſes angehörten An Krankenkaſſenbeiträgen
ſind insgeſammt 5009 67 M zu zahlen geweſen wovon auf die
Verwaltung 1665 25 M entfallen Die Lohnſätze der Hand
werker und Arbeiter ſind verſchiedentlich aufgebeſſert worden
außerdem genehmigte das Kuratorium eine allgemeine Erhöhung
um 20 Pf

Von den 65 Einzel und 5 Blockanlagen iſt je 1 außer Betrieb
geſtellt Außerdem waren noch 15 Anlagen vorhanden die in
deſſen gänzlich beſeitigt worden ſind

Für die Gasanſtalt iſt das abgelaufene Rechnungsjahr
von hervorragender Bedeutung für die weitere Entwicklung ge
weſen Der Gasverbrauch der Privatabnehmer hat gegen das
Vorjahr um 732,706,90 cbm oder 16,62 Proz zugenommen eine
Steigerung wie ſie ſeit ungefähr 20 Jahren nicht wieder vor
gekommen iſt Erfreulicherweiſe entſällt der Hauptantheil hier
von auf den Leucht gasverbrauch der ſich gegen das Vorjahr um
441,280,90 cbm oder 12,49 Proz erhöhte während der Verbrauch
zu Koch Heiz und Kraftzwecken um 291,426 cbm oder 33,32
Proz geſtiegen iſt Durch dieſe verhältnißmäßig hohe Zunahme
iſt der Prozentſatz mit welchem der Verbrauch zu anderen als
Leuchtzwecken an der Geſammtabgabe betheiligt iſt von 14,05
auf 16,79 geſtiegen Da die öffentliche Straßenbeleuchtung in
folge der allgemeinen Einführung des Gasglühlichts 1569,399,36
cbm Gas weniger als im Vorjahre beanſprucht hat ſo weiſt die
geſammte nutzbare Gasabgabe eine etwas geringere Zunahme
nach als der Privatverbrauch und zwar nur 9,24 Proz Jn
erſter Linie iſt die Steigerung der Gasabgabe auf die ein
getretene erhebliche Ermäßigung des Grundpreiſes von 18 auf
16 Pf für das ebm zurückzuführen Jn welch ausgedehntem
Maße von der Vergünſtigung der koſtenfreien Herſtellung von
Hauszuleitungen Gebrauch gemacht wurde geht daraus hervor
daß nicht weniger als 374 neue Hauszuleitungen in dieſem Jahre
auf Koſten der Anſtalt hergeſtellt wurden Die Zahl der für
Leuchtzwecke benutzten Gasmeſſer ſteigerte ſich von 2975 auf
3580 die danach berechnete Flammenzahl von 36,724 auf 40,761
Eine bedeutende Vermehrling haben auch die für Koch Heiz
und Kraftzwecke aufgeſtellten Gasmeſſer erfahren Jhre Zahl
erhöhte ſich von 527 auf 835 die der im Gebrauch befindlichen
Koch und Heizapparate von 586 auf 740 Es war voraus
zuſehen daß in dieſem Jahre ſich ein ſo überaus günſtiges
Gewinn Ergebniß wie im Vorjahre nicht wiederholen würde
Bei Aufſtellung des Haushaltsplanes für das Riechnungsjahr
1898 mußte mit Rückſicht auf die eintretende erhebliche Er
mäßigung des Gaspreiſes und der Gasmeſſermiethe der an die
Stadthauptkaſſe abzuliefernde Gewinnantheil um 30,712 51 M
niedriger als im Jahre zuvor angeſetzt werden Ungeachtet der
außergewöhnlich hohen Zunahme des Gasverbrauches iſt die
Einnahme hierfür um 9218 80 M hinter der des Vorjahres
zurückgehlieben Neben dem anderweiten beträchtlichen Ausfall
von 11,975,71 M bei der Gosmeſſermiethe iſt auch bei dem
Verkauf der Kote infolge der ungünſtigen Abſatzverhältniſſe
während des milden Winters ein Mindererlös von 6473 72 M
eingetreten Da außerdem auch die Arbeitslöhne und die Ab
ſchreibungen wieder eine Steigerung erfahren haben anderer
ſeits beträchtliche Mehrausgaben für Gaskohlen und Ver
zinſung der aufgenommenen Schulden entſtanden ſind ſo
hat der Reingewinn nur 318,511 70 M betragen und ſich

gegen den vorjährigen Gewinn ſomit um 97,684 97 M
vermindert Trotzdem war aber der Nutzen welcher der Stadt
gemeinde in dieſem Jahre aus dem Betriebe der Gasanſtalten
erwachſen iſt noch ein größerer als im Vorjahre Seit dem
J April 1898 wird nämlich der Stadtkaſſe das Gas für die
öffentliche Beleuchtung nicht mehr mit 13,5 Pf ſondern nur
noch mit 10 Pf das ebm in Rechnung geſtellt Unter Berück
ſichtigung der dadurch für den ſtädtiſchen Haushalt herbeigeführtenMinderausgabe von 42,614 63 M erhöht ſich für die Stadttaſſe
der Gewinn von 287,652 09 M auf 330,266 72 während er
im Vorjahre nur 318,364 60 M betrug Bei Berathung des
Haushaltsplanes für das Aechnungsjahr 1899 haben die ſtädtiſchen
Behörden beſchloſſen daß künſtighin der Stadtkaſſe der geſammte
Reingewinn alſo nicht nur der in den Haushalisplan eingeſetzte
Ueberſchuß ſondern auch der beim Rechnungsabſchluß ſich etwa
noch ergebende Mehrgewinn zu gute kommen ſoll Dieſer Reſt
gewinn welcher bisher gewöhnlich als außerordentliche Zu
wendung dem Gosanſtaltsvermögen für Erneuerungen überwieſen
wurde belief ſich in dieſem Jahre auf 30,859 61 M und wird
dem Beſchluſſe gemäß in dem Haushaltsplane für das Betriebs
jabr 1900 mit zur Einſtellung kommen

Während der Zeit vom 10 April bis 25 Auguſt 1898 iſt der
Betrieb der Anſtalt II in der Krauſenſtraße eingeſtellt geweſen
und die Verſorgung des geſammten Abſatzgebietes durch die
Anſtalt J allein bewirkt worden Jrgend welche Betriebs
ſtörungen ſind auf den beiden Anſtalten nicht vorgekommen

Zur Gaserzeugung ſind wie ſchon ſeit einer langen Reihe
von Jahren vorwiegend weſtſäliſche Förderkohlen und zwar
unter Zuſatz von böhmiſchen Kohlen verwendet worden Um
den erhöhten Bedarf der Wintermonate zu decken iſt außerdem
eine Kahnladung engliſcher Kohlen bezogen und vergaſt worden
Dieſelhen haben in Anbetreacht der bei den weſtfäliſchen Kohlen
inzwiſchen eingetretenen erheblichen Preiserhöhung noch zu
vortheilhaft billigen Preiſen beſchafft werden können

Die Leuchtkraft des abgegebenen Gaſes wird regelmäßig
täglich auf den beiden Gasanſtalten von den Betriebsiührern
durch Meſſungen feſtgeſtellt außerdem hat Oberlehrer Dr Völlmer
im Auftrage des Kuratoriums regelmäßig monatlich 4 Prüfungen
vorgenommen Letztere ergaben im Jahresdurchſchnitt eine
Leuchtkraft von 19,01 Lichtſtärken der Amylacetatlampe bei
einem ſtündlichen Gasverbrauche des Argandbrenners von 150
Litern im Vorjahre wurden 19,25 Lichtſtärken feſtgeſtellt

Von dem Gaeverbrauch entfallen auf den Kopf der Bevölkerung
51 37 cbm im Vorjahre 48,25 cbm unter Berückſichtigung des
Verluſtes 55,39 ebw gegen 51,25 cbm im Vorjahre Von dem
durch die Privatabnehmer zu anderen als Leuchtzwecken
verbrauchten Gaſe entfallen 845,045 cbm oder 12,17 Proz der
Abgabe auf den Verbrauch der Gaskraftmaſchinen und den Ver
brauch zu gewerblichen Zwecken 321,018 ebm oder 4,62 Proz
der Abgabe auf den Bedarf zu Koch und Heizzwecken Dieſer
Verbrauch iſt gegen das Vorjahr um 90,552 cbm oder 39,29 Proz
geſtiegen noch mehr hat dagegen der Bedarf zu Kraft und
gewerblichen Zwecken und zwar um 200,874 cbm oder 31,18 Proz
zugenommen

Jm Zuſammenhang damit iſt auch die Zahl und die
Leiſtungsfähigkeit der benutzten Gaskraftmaſchinen beträchtlich
geſtiegen Am Jahresſchluß waren 143 Stück mit 711 Pferde
kräften im Betriebe
Die Geſammteinnahme für das im Betriebsjahre erzeugte

Gas beträgt 851,736 96 M und iſt ſonach infolge der ſtatt
geſundenen Preiscermäßigung gegen die Einnahme des Vor
jahres um 9218 80 M zurückgeblieben Von den abgegebenen
6,442,633,06 cbm Gas ſind 2,464,083,57 ecbw und zwar der Be
darf der Privatabnehmer zu anderen als Leuchtzwecken ſowie
das zur öffentlichen Belenchtung und in den Gasanſtalten ſelbſt
verbrauchte Gas mit 10 Pfg für das cbm berechnet worden

Zu dem Grundpreiſe von 16 Pfg für das ebm wurden ver
kauft 3,962,384,49 cbw für 633,508 20 bedingungsgemäßer
Nachlaß wünde hierauf 45 Abnehmern gewährt mit 30,280 65
ſo daß eine Einnahme von 603,227 55 M verblieb oder für das
chm 15,22 Pfa Von dem Geſanmtlverbrauch verwerthete ſich
ein cbm mit 13,20 Pfg

Eine weſentliche Verbeſſerung und Vervollkommnung hat die
öffentliche Beleuchtung in dieſem Jahre inſofern erfahren als
nunmehr die ſchon ſein längerer Zeit erſtrebte allgemeine
Einführung der Glühlichtbeleuchtung bei ſämmtlichen Gas
laternen durchgeführt worden außerdem aber auch eine Ver
mehrung derſelben um 139 neue Laternen eingetreten iſt Von
den am Jahresſchluſſe vorhandenen 2851 Laternen brannten
2007 die ganze Nacht hindurch und 844 nur während der Abend
ſtunden bis 11 Uhr Während der Monate Mai Juni Juli
Auguſt und wie bekannt auch in der Mondſcheindauer werden
dieſe Abendlaternen nicht benutzt

Es kommen ausſchließlich nur noch die in der eigenen Werk
ſtatt gefertigten runden Glühlichtlaternen mit geſchloſſenem
Glasmantel zur Aufſtellung welche einen beſſeren Schutz gegen
Wind und Regen bieten und dadurch auch ein ruhigeres
Brennen der Flamme herbeiführen Die Brenndauer der Glüh
körper war je nach dem Standort der Laternen eine ſehr ver
ſchiedene und berechnet ſich für ſämmtliche Laternen auf durch
ſchnittlich 427 Brennſtunden die Cylinder hielten im Durch
ſchnitt 788 Brennſtunden aus Zufolge der eingetretenen aber
maligen Preisermäßigung der Glühkörper und Cylinder ſtellen
ſich die Koſten für die Brennſtunde einer Glühlichtlaterne noch
etwas niedriger als im Vorjahre und zwar einſchl Bedienung
und Unterhaltung bei einer Nachtlaterne auf 1,83 Pfg bei
einer Abendlaterne auf 3,02 Pf Bei einem gewöhnlichen
Schnittbrenner betragen dieſe Koſten 2,04 bezw 8,056 Pfg

Das Anlage Kapital welches für die Erbauung der Gas
anſtalten und für die ſpäteren Erweiterungen derſelben bis zum
Schluſſe des vorigen Betriebsjahres erforderlich geweſen iſt
beträgt 3,914,137 89 werden hierzu die in dieſem Jahre auf
gewendeten Ausgaben gerechnet mit 137,661 70 ſo betragen
Ende März die geſammten Anlagekoſten 4,051,779 59 M Nach
Abrechnung der für Abnutzung bisher zur Abſchreibung ge
kommenen Beträge von zuſammen 1,831,558 51 verbleibt
ſomit ein Buchwerth der Gasanſtalten von 2,220,241 08 M

Der geſammte Waſſerverbrauch iſt in dem 31 Berichts
jahre um 4,94 Proz gegen das Vorjahr geſtiegen Jm Verhält
niß hierzu iſt die Abgabe des Waſſers nach Waſſermeſſern um
3,41 Proz die Abgabe des Waſſers ohne Waſſermeſſer um

54 Proz geſtiegen Der Selbſtkoſtenpreis des Waſſers ſtellt
ſich auch in dieſem Jahre wieder etwas höher er beträgt
8,61241 Pf für das cbm gegen S Pf im Vorjahre wozu die
mit Einrichtung der Enteiſenungsanlage eingetretene Steigerung
der Betriebsunkoſten und die Verzinſung der neu aufgenommenen
Anleihe beigetragen haben Dieſe Erhöhung der Selbſtkoſten
hat eine entſprechende Verminderung des Reingewinnes zur
Folge gehabt derſelbe beträgt nach der Gewinn und Verluſt
rechnung 169,684 37 oder 2948 63 M weniger gegen das
Vorjahr Die Koſten der Waſſerförderung auf der Pumpſtation
petragen 1,17 Pf für das ebm gegen 1,02 Pf im Vorjahre Die
Einnahmen für das abgegebene Waſſer ſind gegen das Vorjahr
der Mehrabgabe entſprechend um 18,511 53 M geſtiegen Der
Durchſchnittserlös für 1 cbm Waſſer beträgt 13 Pf gegen
13 o Pf im Vorjahre

Bisher waren die Unternehmer verpflichtet in den von ihnen
ausgebauten Straßen auch die Waſſerleitung auf ihre
alleinigen Koſten legen zu laſſen was der Magiſtrat jedoch
für nicht gerechtfertigt hätüt Nach Anhörung des Kuratoriums
beſchließen die ſtädtiſchen Behörden daß die Unternehmer der
Stadtgemeinde welche die Waſſerleitung herſtellt zunächſt die
erwachſenden Unkoſten vergüten Sobald jedoch die Gebühren
welche in einem Rechnungsjahre von den an die Waſſerleitung
der Straße angeſchloſſenen Grundſtücken aus dem Waſſerver
brauch aufkommen ein Drittel der für die Herſtellung der
Leitung aufgewendeten Koſten überſteigen werden die letzteren
dem Unternehmer zurückerſtattet Von den Koſten wird der
Betrag von jährlich 7/ Proz für Abnutzung zu Gunſten der

Stadtgemeinde in Abzug gebracht Hierbei kommenRechnet in Betracht und zwar derart daß die A
ſchreibung mit dem auf die Herſtellung der Leitung folg
Rechnungsjahre beginnt und mit dem Ablaufe desjenigen Koden
nungsjahres endet in welchem die Waſſergebühren das D

der ger eerr n t rittelDie Speiſewaſſer Reinigungsanlage wurde von deA L G Dehne hierſelbſt ausgeführt und am 17 i Firma
trieb genommen Sämmtliche in Ausſicht genommene Üm Be
Neubauten ſind nunmehr beendet und haben einen Koſtend
auſwand von 676,285 07 M erfordert enDer Bau des neuen Waſſerthurms auf dem Roßplatz wurd
durch den ausgebrochenen Maurerſtreik aufgehalten Trotz 4
wurden die Arbeiten ſo gefördert daß die Firma F A Nem
mann in Eſchweiler noch im Herbſt mit dem Montiren der
ſchmiedeeiſernen Behälters beginnen und während des milde
Winters die Arbeiten fertigſtellen konnte Die 400 mm weſt
Zuleitung bis zum Thurm iſt gleichfalls fertiggeſtellt ſo de
vorausſichtlich im Sommer d J der neue Hochbehälter in Be
trieb geſetzt werden kann

Erweiterungen oder Veränderungen der Waſſergewinnungz
anlage ſind ſeit dem Jahre 1887 nicht vorgenommen worden

Jnfolge des hohen Waſſerverbrauchs im Monat Auguſt
höchſte Tagesförderung 15,780 cbm ſind die Waſſerſtände i
Hauptſammelbrunnen ſo niedrige geweſen daß der Betrieb de
öffentlichen Springbrunen die Beſprengung der Straßen un
öffentlichen Anlagen zeitweiſe eingeſtellt werden mußte Daß
Kuratorium hält daher den Zeitpunkt für gekommen mit dem
beabſichtigten durchaus nothwendigen Umbau der Waſſer
gewinnungsanlage vorzugehen und zunächſt praktiſche Verſuche
mit den in Ausſicht genommenen Filterbrunnen vorzunehmen

Die ſtädtiſchen Behörden bewilligen hierfür die geforderten
20,000 M

Jm Laufe des Betriebsjahres ſind 211 Waſſermeſſer ein
geſchaltet und 255 Waſſermeſſer neu beſchafft worden

Die ſtärkſte Monatsförderung an Waſſer war im Auguſt ſie
betrug 377,881 cbm die niedrigſte im Februar ſie betrug
274,985 cbm gegen 374,018 cbm im Juli und 246,057 cbm im
Februar des Vorjahres Die ſtärkſte Tagesförderung entfiel auf
den 17 Aug mit 15,870 cbm gegen 14,748 cbm am 30 Juni
1897 die niedrigſte auf den 10 April 1898 mit 6216 ebm gegen
5721 cbm am 1 Jan 1898 Die durchſchnittliche Tages
förderung beträgt 10,403 75 cbm dagegen im Vorjahre
9913 39 chm Nach den Waſſermeſſern
3,039,449 cbm gegen 2,915,943 cbm im Vorjahr

Auch in dieſem Jahre ſind durch die Waſſermeſſer Undicht
heiten der Privatleitungen ermittelt worden Es ſind in 95 Grund
ſtücken gegen den gewöhnlichen Verbrauch 23,986 cbm Waſſer in
Verluſt gerathen im Vorjahre in 93 Grundſtücken 26,960 cbm

Unter Zugrundelegung einer mittleren Einwohnerzahl von
125,421 gegen 122,206 im Vorjahre ſind für den Tag und Kopf
8246 Liter Waſſer gegen 81,12 im Vorjahre oder 1,84 Liter

0,023 Proz mehr verbraucht
Der mikroſkopiſche Befund der vom dereidigten Gerichts und
Handels Chemiker Dr Drenckmann ausgeführt iſt lautet
Halleſchen Leitungswaſſer eine höchſt erfreuliche Befeſtigung der
ſaliniſchen Zuſammenſetzung Abgeſehen von vorübergehenden
Einflüſſen der Jnundationen durch Hochwaſſer und Meteorwaſſer
während Januar und Februar 1899 erſcheinen die Verhältniß

wurden Es iſt dies beſonders bemerkenswerth gegenüber meinen
vorjäbrigen Ausführungen über die großen Schwankungen der
weſentlichen Salzbeſtandtheile der während der beiden vorher
gehenden Betriebsjahre unterſuchten Leitungswaſſer Dieſe
Sicherung der ſaliniſchen Gleichmäßigkeit nach Art und Menge
iſt erwünſcht für den Gebrauch als Trinkwaſſer beſonders
ſchätzenswerth für die techniſchen Verwendungen und für die Be
nutzung im Haushalt Mitzuwirken ſcheint zu dieſer Verbeſſe
rung des Leitungswaſſers die Centraliſation der Waſſerhebungen
in der neuen Reinigungsſtation und die Vermeidung des direkten
Pumpens in die Rohrleitungen Ebenſo gleichmäßig günſtig
kehrt wieder bei den monatlichen Unterſuchungen das Bild für
die Reinheit des Leitnngswaſſers von pflanzlichen Trümmern
von Eiſenoxyd und von deu Nährſubſtraten ſowie den Spaltungs
produkten bakteriologiſcher Prozeſſe

Für die nach Waſſermeſſer und nach Schätzung berechneten
3,072,445 cbm Waſſer ſind 485,811 12 M eingenommen 1 cbm
Waſſer iſt demnach im Durchſchnitt mit 15,81 Pf bezahlt worden
Der Unterſchied gegen den Grundpreis von 16 Pf erklärt ſich
dadurch daß 2 Abnehmern auf Grund eines Vertragsverhältniſſes
das Waſſer mit 12 Pf das ebm zu liefern iſt und daß das durch
ſchadhafte Hausleitungen in Verluſt gerathene Waſſer nur mit

die nach der Stadt geförderten 3,797,369 cbm Waſſer beträgt

die erzielte Einnahme 12,89664 Pf Die geſammte Einnahme nach

auf 1 cbm 13,2809 Pf macht gegen das Vorjahr 0,20857 Pf

weniger eDie durchſchnittliche Einnahme SollEinnahme für das ge
lieferte Waſſer beträgt für 1 cbw 12,8028 Pf mithin gegen den
Selbſtkoſtenpreis von 8,81241 Pf 38,99039 Pf mehr Jn dem
vergangenen Betriebsjahre wurden 4,17817 Pf erzielt Die
durchſchnittliche Geſammteinnahme beträgt für 1 cbm 13,2809 Pf
gegen 13,48947 Pf im Vorjahre Gegen den Selbſtkoſtenpreis
8,81241 Pf iſt ſonach ein Reingewinn von 4,46847 Pf gegen
4,7710 Pf im Vorjahre für 1 cbm erzielt

h

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
M Halle 23 Nov Der ordentliche Profeſſor der orienta

liſchen Sprachen an hieſiger Univerſität Herr Dr Franz Prä
torins hat einen ehrenvollen Ruf in gleicher Eigenſchaft an die
Univerſität Leipzig erhalten denſelben jedoch abgelehnt

Für die verwundeten Buren
ſind der Expedition der Saale Zeitung bisher weiter
zugegangen

Frl M L 3 H Z 3 geſammelt bei einer Jubiläums
feier der Jduna Beamten 5 M Summa 1525 M 79 Pf

gern entgegen

aKaor CompsonöeTer e hM a Schilevsfr S7
r

e

ſind abgegeben

zahlen von kohlenſaurem Kalk zu den einzelnen Sulfaden und e
Chloriden ſo konſtant wie dieſelben ſeit Decennien nicht gefunden

S

10 Pf berechnet wird Die rechnungsmäßige Soll Einnahme für

486,169 56 M oder für 1 cbm 12,8028 Pf Jm Vorjahre betrug

der Gewinn und Verluſt Rechnung beträgt 504,324 11 was

e e e e

h

Weitere Beiträge für beide Sammlungen nimmt die Expedition

ei84

zwar
werden
Bezeich

gabe v
und P
vom

Rup
Berli
refer

erthe

Dr

prom
Spre
twWw 2

dopp
Unte
Jahr
ſtändi

h uübern

Ha
angen

für
mit 9

Schäd
ausge
pfohle
gefchä
techn
Gerckſ
Jopp

Fach

ſhrät
2066
Zi

kaufer

e



n von Abgang der Eiſenbahnzüge Ankunft der Eiſenbahnzüge
die Ab en 322 V 45 V W 50 V S 3 B 959 V Thüringen 54 V S 3 von München über 8 423 Vlaende 2 B4 10 28 V P 10 48 V S 3 11 27 V S 3 a D 2 Ba 5338 V r von Merſebüurg 40 V P kommtn R n D J B 22 N P 00 N S 3 39 N R 20 N bis von Erfurt 52 V D 2 von Stuttgart u 2 Vd ech bnng 745 N S 3 46 Ab fährt bis Köſen S 3 951 V R 12 28 N 04 N P 32 N 8 3 Brittel We p nach Sintigart und Mailand 11 31 Ab D 2 511 N 26 N 8 3 Ra 19 Ab S 3 B von München38 AbFi Fa 11 50 Ab I 12 30 Ab bis Merſebnurg u Stuttgart 36 Ab P 24 Ab D 2 Bad 12 04 Ab P
in Jie Berlin 58 V S 3 B 27 V D 2 Rad 56 V D 2 Berlin 17 V 42 V P 338 V ſtkommt von Bitter
m n 393 V 908 V S 13 B 11 i6 V B 00 ſei 955 V H 2 Ba 1016 V 1044 B S 3Koſt nd Ja R D 2 Ba N S 3 Ba 545 821 Ab S 3 B D 2 men 24 580 Ab bis Wittenberg 28 Ab D 2 Ra 732 Ab 8 8 P 910 Ab R 10 34 b D 2 11 18 Ab
wy d 22 Ab P 11 227 Ab D 2 Rr e 7 5 3r 257 V r 433 V 43 V 730 V 4 Leipzig 45 V P 639 V 2 V P 46 V Pl Pem 2ä T 15 z d r 951 V P 10 40 V 11 10 V S 3 a 10 N P 27 Nren a B 14s N 326 N P 07 S 3 mäl S 3 Bad 37 N P 28 N 30 N P 10 N S 3 Pmit es Z5 R 8 3 a 30 N 19 Ab 8 42 Ab 21 Ab T 55 Ab 41 Ab 31 Ab 10 24 Ab Bad 10 45 Abn nd s Ab S 3 B 12 6 Ab 8 3 Ba4 12 11 Ab Peite g Magdeburg 45 V P 30 V kommt von Köthen 42 Bſo daß Magdeburg 455 P A T 2 3990 2 n 950 1036 S v 3 a Wrheuß N P
n Be g 3 Bad 32 N 7 45 N I 53 N P 14 Ab 321 R P 03 N S 3 a 7 Ab 14 Ab Pg i gehe Ab P 10 49 Ab S 3 Ba 12 22 Ab 1059 Ab s T a m T tſhrt bis Köthen r rPpiak h Nordhauſen Kaſſel Eisleben 45 V v 20 V S 3 Baen EislebenNordhauſenKaſſel 28 V P 50 V fährt bis 50 V B 22 N P 42 N D 2 B4 4 16 N

guſt gangerhauſen nur Werktags 14 V P 11 V S 3 a 23 R P 32 Ab 04 Ab S 3 P 10 27 Abnde i j2 Mitt fährt bis Eisleben B fürSchlettau Lauchſtädt 15 N P
ieb de T 56 N D 2 Rad 02 N P 30 Ab fährt bis Eisleben Löhne Hildesheim Aſchersleben 37 V kommt von Cönnern
n un 1040 Ab S 3 Ba 11 31 Ab P r vrehrt unr Werttags l S 71 V P von Halberſtadtè 1 5 32 1Das Aſchersleben Hüdeshehn Löhne 430 r e T 532it dem 1142 V 33 N S 3 Ba 42 N P 18 N S aPaſſer 10 37 Ab P bis Halberſtadt I r V von Torgau 10 20 V Pl Sr 2 N S 3 13 An reslau Wien 20 Nerſuche SorauGuben 737 8 13 B 7808 on Gelee t t 78men 248 N S 3 P 23 N B 11 25 Ab P fährt bis Torgan Anſchluß von Breslau Wienſ
derten Hettſtedt 46 V 10 00 V 00 N 00 N bis Dölan Hettſtedt 30 V 12 25 N 20 N von Dölau verkehrt unr
r ein verkehrt nur Sonn und Feſttags 30 N Sonn und Feſttags 21 N 05 Ab

g 8 Schnellzug D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit oem Buchſtaben D bezelchnet vSGänge durch gedeckte le S e wr ſt cKiander verbunden und mit nummerirten Plätzen ſehen ſind n di n r e ſolchen
iſt ſie Plaßes außer den r ſen ein duſciag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und I Klaſſe gegen lishänhlan einer Platz
betrug karte zu zahlen Jm Falle der Benutzung der Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 kw betrat die Platzgebühr 0,50 M it

m im T e ß Z er die i z v auch de gen rer eutrichten welche im Beſitze von Fahrausweiſen ſi efinden die m ein Auſdruck Gilti r alle e verſehen ſind nder für wela taben für Platzkarten den vollen Betrag zu entrichten ß ehe watekar en gaten werden ar ake

gegen Die zur Poftbefördernng dienenden ZügeTages ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift B oder Rch p dedentet daß mit dem Buge
rjahre alle Arten von Poſtſendungen Brieſe Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können In den mit P be
eben e Zügen läuſt eln h n bedentet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden Jn den mit R bezeichueten Zügeneben laänfſt kein Poſtwagen ſodaß eine Auflieferung von Briefen am Fuge ſelbſt nicht erſolgen kann Ka bedentet daß in dem Zuge

zwar ein Poſtwagen läuft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringende Packete in einzelnen Fällen auch Geldbrieſe befördertidicht werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof gelangen nur gewöhnliche Briefe c und Zeitungen ſowie Pacelfendungen und Werthbriefe mit derrund B r bahnhoflagernd oder Wahnpoſla ernd zur Ansgabe Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus
ſer in gabe von oſiſendnngen überhaupt nicht an le Eilbeſtellun ſindet ſtatt bei Einſchrelb und gewöhnlichen Brieffendungen Werthſendunger

bw r ren v mit den Vahnpoſten eingehen vom Poſtamte 2 aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſnuger

von r Jqwg Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 22 bis 23 November
Hotel Kaiſerhof Paſtor G Herrmann mit Frau a Pohl a Leipzig Hauptmann Fleiſund Ruppersdorf Reuß j L Fräulein Frieda Behrent a stad fur von Goßler g n ver

tet Berlin and jur von Guſtedt a Deersheim Gerichts d h Lehranſt Holtz a Erfurt Privatmann G Gebauerwer referendar von Köller a Halberſtadt Reiſender Otto a Halle a S Frau Baurath Schumann a Naumburg

g der d e S e W e eehe

vaſſer k t h e ea Auskunftei 7 eun ir K S Wirad T ür Handel und Gewerbe ürnhborger Lebkuchen Plan er Stadt Halle

einen vonder J Meth Co Kommandſtgeſ Heinrich Häberlein mit Giebichenstein ete

rher Dresden un a a unDieſe ertheilt Auskünfte über Perſonen des F G Metager einem Kärtehen der Umgegend
enge I Jn und Auslandes karte i 35 50 u 75 Ergünzt bis Herbst 1899iders 33 3 e t h Qualitüt In FarbendruckS ür Zahnleidende e Weite I 2eent in Omnbeblag 50beſſe 53 Aachener I rinten Durch alle Buchhanälungen uin Dr chirurg dentarige Wetz egen Pr ebirurs e er Aachener Rahmkuchen t Hendol Vorlas HFios
iſt vpromovirt Amerika Geiſtſtraße 21 T k3 h Sprechseit 1 5 Sonntag 1 Uhr lernt atharinchen

Bunchfülrr iegnitzer Bomben
zoppiital 25 einf 15 M Finzel G G öhe Nacht züslin Je h Reviſionen Rongle a W rone C 2 r 7 z e a

e e e e 1garret ſich übernimmt W O Beyer Buchhalter eriſſes Krukenbergſtraße 9 7 beiu e von et ab 7 riſche Pkahlmuſcheln Paul Ia eitol
S omenade 7 p empfiehlte für i d r 4 8 Gr Ulrichſtr 36r ine Geſtern geet Max Grünewald Selicateſen

a r red e r r 18 III Schieerſtraße 1 eaſelbſt wird auch ausgebeſſert in Gänſe jung fett Hafermaſt ſauberW un außer dem Hauſe gerupft 16 Pfd à Pfd r
Zur Aufertigung ſeiner Damen Lerſendet gegen Nachnahme

Garderobe empfiehlt ſich Frl K Gricull Gänſeverſandgeſchäft
Daſelb ehe 46 III rechts in Gr Friedrichsdorf Oſtpr SDaſelbſt ein Lehrmädchen geſucht Sdem Morgen Freitag Abend erde Geldſchr ank W Soeben friſch eingetroffent Sehr ſolider Schrank bedeuter e f ſch ch p ch 9 i ſpreis I billiger zu verkaufen Ausk akhel liche hre wolle ommerſ t ratgän

egen I Spedit Mann Halle a/S Ankerſtr 3 h t sſchl t das feinſte u bequemſte was es giebtſt 15 ſl ausgenommen mit und ohne Klein

NReueſtes D R Pakent Wurst ung eS risches pomm Gänseſfleisch
Priedensspitze bei Gust Friedrich Bärgaſſe x un eiten

nta t Mor Frei d ar rei GänsFür Cigarren und Cigar ren ha er hrä mit Nikotin bindend ar gtten Schlachtefeſt offerirt Gust Priedrich Bärgaſſed t ider Patrone ohne Ji die a rranzg des Aromge Aerztlich Fr S Nachfausgezeichnet begutachtet und em Steinweg 18 J kt P hpfohlen Zu beziehen durch Ciggrren Mor Freit ellmar 7 1806 a e
ppefchäfte oder direkt durch das Chem r r Geiſtſtraße 33 gtechn Laboratorium Dresden Schla ch tefeſt Täglich friſch V binit Gerckſtraße 58 Kob Erbe e 100 Stüct Weiter J Dorotheenſtraße 13 Lebend ne Karpfen Pfund 80s oppe n t inf Pulte Lade ntaft ln Morgen Freitag r n ict r

nis S r eefiſche aller Artf Fach Koſten Regale Wagren Sch achtef e ſt Aſle geräncherten und marinirten
tion igichränfe ſofort geſucht r rgiſſhwaaren täglich friſchan S ran Off unter ſtraße 8 r sinen Citronen Feigen2066 F au die Exped d Ztg e ar ch eieß atte o nä

S n t e e tZiegen Jaſen und en Musceulus Coteinweg Nr 35 TRanincheufelle a Friſches Gänſefleiſch Schellfiſchknfen fortwährend Morgen Freitag Dorſch heute eintreffend beiGebr danglowitz Fiber Schlachte Feſt Rerm Lineke Alter Markt 31C Danglowltz Z D WadeDorotheenſtraße 16

Maculatur Jehen Freie Led tzu verkaufen Gr Brauhbansſtr 16 S ch la ch te feſt e er e
ger LederappreturW Karte Heute Donnerstag Gun itt n Baarthaare erhalten eine schöne Hanusſchlachten un hran

n tage t de helle od dunkle bei M Bornschein Huffett
liohes Orig ureh unser garantirt unscohäd Schulſtraße 9 L düeh r rüparat Crinin Gesetz c erlackrin r Mk gtonte Co Morgen Freitag empfiehltPrin zogen un s S ch an ch t e f e ſt T Leipzigerr JentzechJ Pi O Kolbe Il Str 31Sinſcher zu verk Niemeyerſtr 4 Forſterſtraße 3
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Der zur Zeit in Halle a
Magdeburger Straße wohnende
ſtellenloſe Oeconom Curt Wallen
burg von hier ſteht unter Vor
mundſchaft Jch warne daher
ihm zu borgen ich leiſte keine
Zahlung

20 Nov 1899
g

Merfeburg d
Der Vormund

Nehme die irrthümlich ausgeſprochene
Verläumdung über die Ebefrau des
Gaſtwirth Groß Schillerſtraße 37
zurück ZanderWannk Tag w nichts u Glück m trübt

G e hFamilienNachrichten

Dienstag den 21 November
Abends 9 Uhr entſchlief ſanft
nach langem ſchweren Leiden
mein lieber Mann unſer treu
ſorgender Vater

chuhwaarenfabrikant
Wilhelm König

im 54 Lebensjahre Um ſtilles
Beileid bitten
Die trauernden Hinterbliebenen

Anna König geb Rauſch
nebſt Kindern sDie Serdiguna findet Frei

tag den 24 d Mts Nachmittags
3 Uhr von der Kapelle des

Statt beſonderer Meldung
Plötzlich und unerwartet ent

riß uns auch noch der unerbitt
liche Tod an 21 November
4 Uhr Nachmittags meineheißgeliebte theure Gattin unſere
herzensgute ſorgſame Mutter
Schweſter und Schwägerin
Emma Brunngräber

Kliebiſch
im 40 Lebensjghre

Dies zeigt mit der Bitte um
ſtille Theilnahme im tiefſten
Schmree an

Bruunugräber
Kgl Eiſenbahn Werkführer

nebſt Kindern und Verwandten
Diemitz bei Halle 23 /11 99
n Freitag den 24 No

nember achmittag 25 Uhr vom
Trauerhauſe aus

TodesAnzeige
Heute Nacht 2 Uhr verſchied nach

langen Leiden unſere ſorgſame Müutter
die verwittwete Schneidermeiſter

Auguſte Rnoblauch
geb Hoym

Augnſt Knoblauch
Geſtern Abend 10 Uhr entſchlief ſanft

nach ſchweren Leiden unſere gute
Mutter Schwieger und Großmutter
Schweſter Schwägerin und Tante
verw Frau Minna Lexger

geb Kuuntze
im 66 Lebensjahre

Dies zeigen tiefbetrübt an mit der
Bitte um ſtille Theilnahme

Die trauernden Hinterbliebenen
Halle g/S den 22 Novbr 1899

Statt jeder beſonderen Auzeige
theilen wir hierdurch ſchmerzerfüllt
mit daß Mittwoch Mittag 12 Uhr
unſere geliebte herzensgute

2

nach langen ſchweren Leiden im
7 Lebensjahre fanft entſchlafen iſtAlfred Peſcheck und Frau

Die Beerdigung findet Sonnabend
Nachmittag 2 Uhr von der Kapelle des
Nordfriedhofs aus ſtatt

Dankſagung
Zurückgekehrt vom Grabe meines

lieben Mannes unſeres unvergeßlichen
Vaters des Depeſchenboten Ednard
Laue können wir es nicht unterlaſſen
aklen Verwandten und Bekannten
welche ſeinen Sarg ſo reich mit Blumen
ſchmückten unſeren herzlichſten Dank
auszuſprechen Beſonderen Dank
Herrn Hilfsprediger Fiſcher für die
troſtreichen Worte am Grabe als auch
den werthen Beamten und Kollegen
der Königlichen Eiſenbahn für das
ehrenvolle Geleit zum Grabe Alles
dies hat unſeren Herzen wohlgethan

Die tieftrauernden Hinterbliebenen

Für die überaus vielen Beweiſe der
Liebe und Theilnahme die uns bei
dem plötzlichen Hinſcheiden unſerer
theuren Gattin Mutter und Groß
muttor der

Frau Roßtne Gärkner
geb Ventel

von allen Seiten dargebracht wurden
ſagen wir hierdurch unſeren tiefge
fübhlteſten Dauk Herzlichen Dank ins
ſondere Herrn Pfarrer Dr Brauſt
Gleſien für die tröſtenden Worte am
Grabe ſowie den Herren Kantor
Krüger und Berger und der Schul
jugend für den erhebenden Geſang

Jm Namen der Hiuterbliebenen
Friedrich Gärtner

Müble Rabutz den 22 Nov 1899
Dankſagung

Für die vielen Beweiſe der Liebe
und Theilnahme beim Begräbniß
meiner lieben Frau unſerer guten
Mutter Schweſter Schwägerin und
Tante können wir nicht unterluſſen
allen denen die ihren Sarg ſo reich
mit Blumen ſchmückten unferen Dank
auszuſprechen Beſonderen Dank dem
Herrn Oberprediger Knuth für ſeine
tröſtenden Worte am Grabe

Die tieftranernden Hinterbliebenen
Karl Mäder uebſt Kindern

Verlobt Frau verw Wally von
Rochow geb Oehme u Hr General
major v Zamory Frankfurt FrlLeonie v Strombeck u Hr Oberleut
Paul v Prondzynski Berlin Frl
Dorrit Strobal u Hr Leut Ralph Zürn
Eeipzig Frl Elsbeth Schulze u Hr
Oec Inſy Konrad Gerlach Wörbzig

Geſtorben Hr Paſtor emer Karl
Clemens Berlin Hr Kreisthierarzt
Otto Turner Berlin Frau Amalie
Ebersberg geb Buchtler Nordhauſen
Frau Oberſtleut Elſe v Diepenbroich
Grüter Weſtend Hr Reg Haupt
kaſſen Buchhalter Karl Beyer Merſe
burg Hrn R Roſenkranz Tochter
Agnes Obersdorf Hr Kaufm Rud
Eberlein Wolmirſtedt Hr Oberpoſt
dir Sekr F M Arnold GoblisFrau verw Oberlehrer Johanna Ger
bing Weimar Hr Lehrer a D Jul
Werner Orlishauſen Hr Rentner
Karl Kietz Weimar Hr Sattlermſtr
Ed Hartung Erfurt Hr Zimmermſtr
Friedrich Krieg Ströbeck Frau Wil

Nordfriedhofes aus ſtatt

Na
Am Dienstag Abend verwaaren Fabrikant ſtarb uacß

WVilhel

er e
heru f

elmine Riemer geb Reichart Deſſau
Hr Bankier Albert Jaffs BerlinAdolf Paul Berliny

langen ſchweren Leiden Herr Schuh

un Ha ömnög hierſelbſt
Wir verlieren in dem Hei iHeimgegangenen einen lieben treuen Kamernden

deſſen Andenken wir ſtets in Ehren halten werden
Der Vorſtanddes Jagd und Schützen Elnbs zu Halle a S



beehre mich hiermit anzuzeigen

Telephon 912

MWeihnachts Ausstellung
Die Eröffnung meiner

W eilhnachts Ausstell eng
Wie alljührlich enthält dieselbe eine sehr reiche Auswahl geschmackvoller

Luxus u Gebrauchs Gegenstände ſür Herren u Damen
und bitte um Besuch und Beslechtigung derselben

Mermm Oettiümg
Bazar für Herren

Grosse Steinstrasse 12

Adler Fahrradn

W SWe
S egeee re
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z J r J 9

Schreibmaschine
VRigenes erstlelassiges Fabrikat

W J el s c areErprohbt m Bewährt e t ääe S md n eeinrich Klewer Filiale Ha a SF Martinstr 1II a d Leipziger Str Fernrur G1 G

e e e ca Grosse AuswahlSohlesinger
Gr Ulrichſtraße 13/15

empfehlen in großer Auswahl
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